
Verleihung des Ehrcnzeichens: Die Geehften mit landrat Martin Neumeyer (li.)

EHRUNG Zehn Bürgerin-
nen und Bürger aus dem
Landkreis wurden mit
dem Ehrenzeichen des
Ministerpräsidenten
ausgezeichnet.

VON FERDINAND PLEDL

KELHEIM. Das Ehrenzeichen des Baye-
rischen Ministelpräsidenten wird seit
rgg+ als ehrende Anerkerurung flir
langiährige heworragende ehrenamtli-
che T?itigkeit verliehen. Es erhalten
Personen, die sich mit aktiverTlitigkeit
in VereinerL Organisationen und sons-
tigen Gemeinschaften mit kulturellerl
sportlichen, sozialen oder anderen ge-

meinnützigen Zielen heworragende
Verdienste erworben haben Der Baye-
rische Ministerpräsident Horst Seeho
fer hat zehn verdienten Bäxgerinnen
und Btirgern aus Flausen, Ihrlerstein,
Kelheirn, Mainburg Neustadt, Rieden-
burg Saal, undVolkenschwand das Eh-
renzeichen für Verdienste von im Eh-
renamt tätigen Frauen und Männem
verliehen
' Iandrat l\dartin Neumeyer
ehrte am Freitag im
Iandratsamt Kelheim
im großen Sit-
zungssaal. zehn

AUSGEZEICHNET

Dr. Gtinter Blumbery, lhrlerstein: 27
Jahre aKive Mitarbeit im Vorstand
beim Caritasverband frjr den Land-
kreis Kelheim

l(arl Eichstetter, Saal: FunKionen als
Trainer, Betreuer, Spieler und seit
19931. Vorsitzender beim SC Mitter-
fecking

Noüburya Ellinger, Neustadt Seit
1987 tätig beim Krankenhaüs- und
Pfanbezuchsdienst der Ptunei St.
Laurentius und St. Vitus

filofüang tänger, Riedenburg: Über
40 Jahre Tätigkeit beim Trmverein
Riedenburg, seit 1983 aKiv beim Ten-
nisclub, Stadtratsmitglied

Rosrvitha Meindorf er, Main bu rg:
Beim lGtholischen Deutschen Frau-
enbund seit demJ.. Januar 1981aKi-
ves Mitglied

Komelia Simon.lprelkofier, Hausen:
Betätigte sichseit 1.995 aKiv in der
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ffarei in der Kirchenverwalfung und
als Kirchenpflegerin, sowie Betreuung
derSenioren

Anna Stock, Volkenschwand: Enga-
gement im kirchlich-sozialen Bereich,
seit 1992 tätig als Piarrseketilrin, seit
1997 Organisation der Seniorennach-
mittage

Johann Thalhoüer, Hausen: Seit 1970
Vorstandsmitglied im Tlmverein.
Kassenprüfer beim Kriegerverein seit
196Q Grtlndungsmitglied beim Re-

servistenverein

Emst-Di,Etricfi Wbiß, Kelheim: 23
Jahre lang 1. Abteilungsleiter der
Schwimmabteilung, seit 1998 Vorsit-
zender der Sportpflegegemeinschaft
im BLSV

Georgine Wfümann, Mainburg: Mit-
glied im Katholischen Deutschen
Frauenbund seit mehr als 27 Jahren,
{lbemahm die Leitung der FastenaKF
on,,Solibrot" (epf)

Aktive Gesellschaft als
Modell der Zukunft

verdiente r, .,

Btirgerinnen \
und Bürger mit
der Verlei-
hung des Eh-
renzeichens,

.Ersbnals soll die
Bedeutung des

,Ehrenamtes'
durch den feierlichen
Rahmen dieser Veranstal-
tung noch sfäker in das Bewusstsein
unserer Gemeinschaft gerückt wer-
den", sagte Neumeyer.

-Das Ehrenamt ist das unverzicht-
bare und stabile Rückgrat unserer Ge
sellschaft. Ehrenamtliches Engage-
ment schafft Teamgeisl Solidarität
und Gemeinschaft. Der soziale Reich-
tum Bayerns und die hohe lebensqua-
litätin Bayern sind ohrre ehrenamtüch

So siehtdas Ehrenzeichen des Minis-
terpräsidenten aus.
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ar Engagierte nicht denk-
bar. Bayern ist ein Eh-

renamtsland".
stellte äer land-
kreischef fesl
"Ein 

Drittel'der
Menschen in
Bayern ist eh-
renamtlich ak-

tiv. Das ist die
bayerische IE-

bensart Wir geben
aufeinander Acht

Wir sind füLreinander da!"

Auch Jugendliche

Ehrenamt zahle sich aus. Das wüss-
ten die Menschen, die sich engagie
ren schon lange. Engagement sei kei-
ne last sondern eine Quelle, aus der
sie schöpfen können Sie könnten ih-
re Kompetenz, ihr Mssen rmd ihre
Erfahrung einbringerl so Neumeyer.
Es sei bekannt, dass sie nicht nur un-
entgeltlich arbeiten, ihre Ieistung
sei unbezahlbar. Besonders erfreu-
lich sei d'ss sich auchviele |ugendli-
che ehrenamtlich engagierten Eine
aktive Btirgergesellsdraft sei das ee

sellschaftspolitische Modell der Zu-
kunfr Sie habe die Kraft, aas Gemein-
wesen lebenswert transparent und
menschlich zu gestalten- Eine Gesell-
schaft mit aktive& verantworlungsbe
wussten und verantwortungsbereiten
Bärgern werde immer einer anony-
men Gesellschaft überlegen sein

Dank an die Partnär

"Ich 
danke alleru die im Iandkreis ein

Üuenamt ausüben', sagte der Iaridrat
und nutzte die Gelegenheit, auch im
Namen des Kreistages seinen Dank
auszusprechen und zu gratulieren Jn
diesen Dank schließe ich ausdrücklich
die Ehe- bzw. Iebensparbrer sowie Fa-

milien mit ein- Denn durch den Ver-
zicht auf gemeinsam genutzte Freizeit
legen sie eine entscheidende Grundla-
ge für di'e Ausübung eines Ehrenam-
tes" rmd wünschte den ehrenamtlich
Tätigen weiterhin viel Freude bei den
übernommenenAufgaben

Der Kurzfilm 
"Wir sind Iandkreis

Kelheim" war die Einstimmung zur
Aushändigung der Ehrenzeichen an
die im Ehrenamt tätigen Frauen und
Männer.


